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Bitcoin Cash (BCH)-Preisanalyse: Zum
Zusammenbruch verurteilt?

Bitcoin Cash (BCH) erlebte in den letzten Wochen eine
kurze Erholung, nachdem der Preis mehr als ein Jahr lang

auf einem Tiefpunkt lag. Doch eine schwierige
Chartstruktur könnte dazu führen, dass BCH in naher
Zukunft auf Null zusteuert. Ursprünglich als Fork von

Bitcoin im Jahr 2017 erstellt, war BCH das Ergebnis von
Meinungsverschiedenheiten über das berüchtigte BIP91

Segregated Witness (SegWit)-Upgrade. Die Idee hinter BCH
war es, größere Blöcke in der Blockchain zu ermöglichen.
Seitdem hat sich BCH zu einem Kult-Altcoin entwickelt.

Doch seit dem turbulenten Ende des Bullenmarkts im Jahr
2021 hat BCH einen Tiefpunkt erreicht. Eine dramatische

Kaskade von &amp;hellip;

Bitcoin Cash (BCH) erlebte in den letzten Wochen eine kurze
Erholung, nachdem der Preis mehr als ein Jahr lang auf einem
Tiefpunkt lag. Doch eine schwierige Chartstruktur könnte dazu
führen, dass BCH in naher Zukunft auf Null zusteuert.



Ursprünglich als Fork von Bitcoin im Jahr 2017 erstellt, war BCH
das Ergebnis von Meinungsverschiedenheiten über das
berüchtigte BIP91 Segregated Witness (SegWit)-Upgrade.

Die Idee hinter BCH war es, größere Blöcke in der Blockchain zu
ermöglichen. Seitdem hat sich BCH zu einem Kult-Altcoin
entwickelt. Doch seit dem turbulenten Ende des Bullenmarkts im
Jahr 2021 hat BCH einen Tiefpunkt erreicht. Eine dramatische
Kaskade von -87 % führte dazu, dass der BCH-Handel bei rund
90 US-Dollar lag.

Kurzzeitig gab es vor ein paar Wochen eine Erholungsrallye, als
BCH um 200 % anstieg. Doch diese Erholung war nur von kurzer
Dauer. Am 1. Juni erreichte BCH seinen Höchststand bei 330 US-
Dollar. Seitdem hat sich die Preisbewegung verschlechtert.
Derzeit wird BCH bei 236,5 USD gehandelt und ist in nur 20
Tagen um -29 % zurückgegangen.

BCH hat keine Unterstützung durch den aufsteigenden 20DMA
gefunden und scheint auf Kollisionskurs in Richtung der 200DMA
bei 140 US-Dollar zu sein. Die BCH-Indikatoren sind ebenfalls
wenig tröstend. Der RSI liegt bei 48, was darauf hindeutet, dass
eine weitere Abkühlung nötig ist, und der MACD signalisiert eine
rückläufige Divergenz bei -10.

Die Aussichten für BCH sind düster, mit einem möglichen
Abwärtsrisiko von -36 %. Analysten sagen voraus, dass BCH bald
auf Null zusteuern könnte, da das Risiko-Ertrags-Verhältnis bei
0,74 liegt.

Für Bitcoin-Fans, die nach Möglichkeiten suchen, ihre Erträge im
Bitcoin-Bereich zu maximieren, gibt es jedoch noch Hoffnung.
Ein neues Projekt namens BTC20 hat das Potenzial, der beste
Bitcoin-Altcoin zu werden. BTC20 verspricht, das Energieproblem
von Bitcoin zu lösen und Inhaber mit lukrativen
Belohnungsmechanismen zu unterstützen.

Die größte Kritik an Bitcoin in den letzten Jahren resultierte aus



den enormen CO2-Emissionen, die Bitcoin-Miner weltweit
verursachen. BTC20 hat sich das Ziel gesetzt, den
Energieverbrauch von Bitcoin zu senken, indem es auf ein Proof-
of-Stake-Modell umsteigt. Dadurch sollen die Emissionen bei
jeder Transaktion um 99,95 % reduziert werden.

BTC20 geht aber über die bloße Neudarstellung der
Umweltauswirkungen von Bitcoin hinaus. Das Projekt zielt darauf
ab, die Zahl der treuen Inhaber zu stärken, indem es ein
langfristiges Belohnungssystem einführt. Inhaber können an der
Validierung im Proof-of-Stake-System teilnehmen und dadurch
Prämien verdienen.

Der Absteckmechanismus von BTC20 verteilt über einen
Zeitraum von 120 Jahren 14,96 Millionen nicht verkaufte Token
aus dem Vorverkauf. Mit einem attraktiven Preis von nur 1 US-
Dollar für die ersten 3 Millionen Token im Vorverkauf hofft
BTC20, eine völlig neue Generation von Bitcoin-Inhabern zu
schaffen.

Mit dem Versprechen enormer Renditen und einer engagierten
Entwicklungsroadmap ist BTC20 Ihre Chance, ein Wholecoiner zu
werden. Hoffentlich wird BTC20 die Herzen von Bitcoin-Maxis
und -Evangelisten gleichermaßen in seinen Bann ziehen.
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